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Die Natioualzeitung" erscheint bekanntlich mit einem Abend- und einem Morgenblatt. Üie Basler Nachrichten"
entschlossen sich, ebenfalls ein Morgenblatt herauszugeben. Da entschloß sich die Nationalzeitung" ihrerseits, das

Morgenblatt in zweiter Auflage um 5 Uhr mit sämtlichen Nachtberichten für den Basler Leser herauszugeben.

Wettlauf

Drei Degen
Als einst das diplomatische Korps

dem König Ludwig XVIII. von Frankreich

seine Aufwartung machte, befand
sich auch Fürst Talleyrand im Saal. Der
grofje Spötter heftete seine Blicke
unverwandt auf einen der Diplomaten,
der sehr dünne Beine hatte, und
betrachtete ihn eindringlich. «Was zieht

In der

* CARLTON BAR
werden Sie
besserer Laune/

HOTEL ELITE ZÜRICH
mittlere Bahnhofstraße

denn Ihre Aufmerksamkeit so an?»
fragte jemand. «Es ist sonderbar
ich bin und bleibe immer darüber in

Ungewißheit, ob Herr von Broglie drei
Degen trägt oder auf drei Beinen
geht.» wz.

Eifach
Wem ghöred d'SBB?

Oüs allne!
Wer häf de Schade, wenn si wieder

defizitteret?
Mir alii

Also haued mer üs is eige Fleisch,
wemmer gege d'Aapassig vo de Tarife
a die enorm gschtigne Usgabe brüeled
und wüeled Xenos

Vom Lachen
Der verlorenste Tag ist der, an dem

man nicht gelachf haf.
Nicolas Chamfort

Guter Rat
Der Arzt: «Nehmen Sie ein

verstauchtes Bein nur ja nicht auf die
leichte Schulter.» Karagös
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Die t»»tiou»t>eitunz^ erscneint oeilunntlieti mit einem ábenol- unci einem IÄc»rßellt>I»tt. Die össler iVaedrienten^
entsetllosgen «ici», ebenkalls ein ^lorxenblstt nerans^viizeoen. O» entscdlot« sien ctie ^»tionslneitunl;^ itirerseit«, âas

iVlorßenolatt in weiter ^Vnttsße um 5 I^nr mit »ämtlictien IXaentoeriettten tur cten L»sler I^eser neransmuizeoen.

>à»I; sin5t cis5 ciioiomsti;ciis Xoro5
cism Xönio, l.uciwig XVIII. von i^rsnii-
rsicii 5sins ^utwsrtunci mscnts, kstanci
îicii suck i^ützi IsIIsvrsnci im 5ssi. vsr
grolzs Zoottsr iisttsts 5sins klicks un-
vsrwsncit sut sinsn cisr Oiviomston,
cisr 5snr ciünns ksins nstts, unci os-
trsciitsts înn sinciringlicii. «Ws5 ^isiit

/n crer

îverc/en Lie
t»ei,erer z^aune/

cisnn Ilirs ^utmsrtcsamtcsit ;o sn?»
trsgts jsmsnci. «1:5 i;t îoncisrksr
icii Izin unci izisiizs immsr cisrüksr in

l^ngswihiisit, oo i-isrr von kroglis cirsi
vsgsn trägt ocisr sus cirsi ksinsn
gsrit.» ^>

Wsm cznörsci 6'5öS?

M5 sllnsi
Wsr liât cis 5ckscis, wsnn 51' wiscisr

cisti?ittsrst?
^ir «Iii!

^Izo iisuoci msr Ü5 iz sigs i^Isiscli,
wsmmsr czscis ci'^sos!5îg vo cis Isrits
s ciis snorm gscniigns l^5gsc>s krüslsci
unci wüsisci Xsrioî

Vom l_actisn

vsr vsriorsn5ts lag ist cisr, sn cism
msn nicnt czsisciit iist.

Nicolai Lkarniorl

Suis,- i^at

vsr ^r?t: «t>isiimsn 5is sin vsr-
5tsucnis5 IZsin nur js niciit sut ciis
Isiciits 5ciiultsr.» Xor-gà-.
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